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Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Ein heißer und sehr trockener Sommer liegt hinter uns. In den 
Medien gab es laufend Bilder von Waldbränden und verdorr‐
ten Feldern. Dazwischen  tobten Unwetter mit Überschwem‐
mungen und Vermurungen. Die Auswirkungen des Klimawan‐
dels sind sichtbar und spürbar: in der weiten Welt und in un‐
serem Land! 
 

Neben  diesen  Wetter‐  und  Klimaphänomenen  erleben  wir 
auch einen rasanten „Klimawandel“ in Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft. 

 

Die Inflation erreicht Höhen wie in lange vergangenen Tagen. Das Leben verteuert 
sich in allen Lebensbereichen. Viele Dinge sind für viele Menschen nicht mehr leist‐
bar und erschwinglich. 
 

Die politischen Auseinandersetzungen (international wie regional) werden immer 
härter  geführt: bewusste  Falschmeldungen, Verunglimpfungen, persönliche An‐
griffe,  …  Die Wirtschaft  klagt  über  Personalmangel,  Lieferschwierigkeiten,  stei‐
gende Energie‐ und Materialkosten, … 
 

 Können wir angesichts all dieser Krisensituationen vom „Goldenen Herbst“, wie 
er auf der Titelseite präsentiert wird, noch sprechen? 

 Ist es nicht mit all der „Romantik“ vorbei, wenn die ganze Welt aus dem Lot 
geraten ist? 

 

Wenn ich ehrlich bin: Ich tue mir schwer damit! 
Und trotzdem möchte ich mich nicht von dieser Spirale der Resignation in die Tiefe 
ziehen lassen. Der Herbst hat nicht nur die Botschaft von den sich verfärbenden 
Bäumen, von den abfallenden Blättern, vom Absterben. Er ist auch eine Zeit, in der 
die Natur zur Ruhe kommt und neue Kräfte für den Neubeginn nach dem Winter 
sammelt. 
 

Ich möchte allen Mut machen, trotz der schwierigen Situationen im persönlichen 
Bereich, trotz aller Probleme in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft die Hoffnung 
nicht zu verlieren, sondern sich darauf zu besinnen, was uns allen Kraft gibt und 
wo wir neue Ansätze im Miteinander und Füreinander entdecken können. 
 

In diesem Sinne: einen guten Herbst! 

Wort des Pfarrers
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„JAKOB UND SEIN TRAUM“ 
BIBELRUNDE MIT PA JUDITH JUNKER‐ANKER 

 

Herzliche Einladung an alle Interessierten,  
die sich mit den Geheimnissen der Bibel beschäftigen möchten! 
 

Ein Rabbi zu seinen Schülern:  
„Wisst ihr, das Wort Gottes ist keine Lehre.  
Wenn wir es lesen oder hören, sind wir nicht gescheiter als vorher.  
Es ist auch nicht einfach eine Stimme, 
obwohl die Stimme seiner Wahrheit schon näher kommt. 
Nein! Das Wort Gottes ist eher ein Raum. 
Und wir sind eingeladen, hineinzugehen, zu tasten, 
wahrzunehmen mit allen Fasern unseres Lebens, 
was das Wort uns hier und heute sagen will.“ 

(Quelle unbekannt) 
 

Dieses Mal soll es um einen beson‐
deren Raum der Gottesbegegnung 
gehen –  

DIE NACHT … 
 

In  biblischer  Zeit  öffnet  die  Nacht 
Räume,  in  denen  Gott  dem  Men‐
schen  begegnet  –  wachend  und 
auch  träumend  (Abraham,  Josef, 
die Sterndeuter…). 

Die Nacht wird in den Psalmen besungen als Zeit, in der der Mensch zum Nach‐
denken über Gott kommt und sich diesem im Gebet besonders nahe weiß. 
 

Wir werden Jakob ein Stück auf seinem Lebensweg begleiten und von seinem be‐
sonderen Traum hören (Gen 28, 10‐22) … 
 

 Montag, 3. Oktober 2022, 19.30 Uhr, Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock, Lift!) 
 
 

Nächste Bibelrunden zum Vormerken: 
 

 Montag, 12. Dezember 2022 
 Montag, 24. April 2023 

jeweils 19.30 Uhr, Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock, Lift!) 

Bibel
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FIRMVORBEREITUNG IM SCHULJAHR 2022/23 
 

Schüler*innen ab der 2. Klasse der Mittelschulen 
und Gymnasien, die in unserem Pfarrgebiet woh‐
nen,  können  an  der  Vorbereitung  teilnehmen 
und werden – soweit wir ihre Adressen haben – 
wieder brieflich eingeladen, unseren Firm‐Vorbe‐
reitungsweg mitzumachen. 
 

Weitere  Details  und  Informationen  zur  Anmel‐
dung beim Eltern‐Informationsabend!! 
 

Eltern‐Informationsabend 
 

 Dienstag, 11. Oktober 2022, 
20.00 Uhr, in der Pfarrkirche! 

 

Anmeldungsgespräch zur Firmvorbereitung: 
mit Firmling und einem Elternteil 
 

 Dienstag  8. November 2022 
Mittwoch  9. November 2022 
jeweils nachmittags nur mit vereinbartem Termin! 
(Informationen und Terminvereinbarung beim Eltern‐Informationsabend!) 

 

PA Judith Junker‐Anker 
 
 

„WAS ICH SCHON IMMER EINMAL FRAGEN WOLLTE“ 
ÖKUMENE IM GESPRÄCH 

 

Bei unserem letzten ökumenischen Gesprächsabend sind wir in 
ein intensives Gespräch über die Taufe eingestiegen. Mit dem 
Nachdenken über unser Bekenntnis soll es weitergehen: 
 

UNSER GLAUBENSBEKENNTNIS: VERBINDEND ODER TRENNEND? 
 

Meinungen, Positionen, Erfahrungen, Fragen, Austausch über 
Tradition und Glaubensleben aus katholischer bzw. evangelischer Sicht und da‐
nach natürlich ein (hoffentlich wieder mögliches) gemütliches Beisammensein. 
 

 Freitag, 7. Oktober 2022, um 19.00 Uhr 
im Evang. Gemeindezentrum Schwaz (Franz‐Josef‐Str. 7) 
 

Pfarrerin Andrea Petritsch und Pfarrer Martin Müller laden herzlich ein! 

Firmung
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LICHTSÄULE – WIE GEHT ES WEITER? 
 

Am Donnerstag, 19. Mai 2022, kam 
es  in  der  Früh  zu  einer  folgen‐
schweren  Kollision  im  Pfarrpark. 
Beim  Zurücksetzen  stieß  bei  Pfle‐
gearbeiten  ein  Fahrzeug des Bau‐
hofs  so  unglücklich  gegen  die 
Lichtsäule,  dass  diese  umstürzte 
und  in  ihre  Teile  zerbrach.  Zum 
Glück kamen dabei keine Personen 
zu Schaden. 
 

Die Pfarre Maria Himmelfahrt und die Stadt Schwaz haben gemeinsam mit dem 
Bundesdenkmalamt umgehend Sicherungsmaßnahmen gesetzt und die weiteren 
Schritte für die Rekonstruktion der Säule in die Wege geleitet.  
 

VERZÖGERUNGEN 
 

Wegen  eines  Missverständnisses  bezüglich  der  Schadenskartierung  verzögerte 
sich der Bescheid des Bundesdenkmalamts, mit dem festgelegt wird, wie die ent‐
standenen Schäden bestmöglich zu beheben sind und der vorherige Zustand der 
Säule wiederherzustellen ist. Aufgrund der Urlaubszeiten im Sommer konnte der 
Steinmetz Franz Holzer erst in der letzten Augustwoche mit der Ausarbeitung ei‐
nes Konzepts und eines Kostenvoranschlags beginnen. 
 

TEMPERATURPROBLEM 
 

Die einzelnen Segmente der Lichtsäule werden einerseits durch Nirosta‐Stifte und 
andererseits durch den Mörtel  fixiert. Damit dieser aber richtig abbinden kann, 
darf die Temperatur in der Nacht nicht unter 10 Grad Celsius fallen. Deshalb kann 
die Lichtsäule nicht mehr im Herbst aufgestellt werden. Franz Holzer wird aber die 
Wintermonate nutzen, um die einzelnen Teile der Säule in der Werkstätte zu be‐

arbeiten bzw. zu ergänzen, damit die Lichtsäule im 
Frühjahr bei entsprechenden Temperaturen unver‐
züglich aufgestellt werden kann. 
 

Die Lichtsäule wurde 1518 nach Plänen von Konrad 
Vogl errichtet, damit ein Licht für alle Verstorbenen 
im damaligen Friedhof leuchtete. Öl und Wachs wa‐
ren  damals  so  teuer,  dass man  sich  nicht  leisten 
konnte, auf jedem Grab ein Licht anzuzünden. 

Restaurierungen und Reparaturen



 
6

PROBLEME MIT DER LÄUTEANLAGE 
 

Einigen Schwazer*innen ist aufgefallen, dass seit Mitte August etwas mit den Glo‐
cken nicht stimmte und dass die Zeiger aller Uhren am alten Kirchturm und an der 
Westfassade (inkl. Mondphasenuhr) still standen. 
 

 6‐ER GLOCKE 
 

Sie  hält  uns  schon  seit  Juni  auf  Trapp.  Beim 
Einschalten – sowohl automatisch wie manu‐
ell – ist sie nicht angesprungen. Wenn man die 
zugehörige  Sicherung  aus‐  und  dann wieder 
eingeschaltet  hat,  ist  sie  wieder  problemlos 
gelaufen  –  für  zwei  bis  drei  Wochen,  dann 
wieder nur für ein paar Tage. Der Grund dafür 
war eine beschädigte Platine der Steuerung. 
Nach  dem  Austausch  läuft  die  6‐er  Glocke 
wieder verlässlich. 

 

 KNAPPENGLOCKE ODER ZWÖLFERIN / 2‐ER GLOCKE 
 

Sie wurde von den Lothringischen Glocken‐
gießern  Franciscus  Giot  und  Johannes 
Reichart 1641 vor Ort in Schwaz gegossen. 
Sie hebt sich durch Verzierung hervor. Ne‐
ben  einer  Muttergottesfigur  ist  das  Berg‐
leutewappen enthalten. Mit ihrem Gewicht 
von ca. 2.200 kg  ist sie nach der Maximili‐
ana („Löfflerin“) die zweitgrößte Glocke. 
 

Über die Jahre haben die großen Kräfte, die 
beim Läuten wirken, das Lager des Glocken‐
jochs aufgerieben und beschädigt. Bei der 

Wartung im Juni mussten wir die Knappenglocke aus Sicherheitsgründen still‐
legen. So fehlte sie beim Festgeläute zum Patrozinium. In der nächsten Zeit 
wird das Lager ausgetauscht, damit wir am Ende des Zapfenstreichs am 26. 
Oktober wieder das volle Geläute hören. 

 

 HAUPTUHR UND STEUERUNG IN DER SAKRISTEI 
 

Schließlich entwickelte die Steuerung  im August ein Eigenleben. Die Steue‐
rungsautomatik  schaltete  zum  Beispiel  am  Tag  nach  dem  Hochfest  Maria 

Restaurierungen und Reparaturen
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Himmelfahrt nicht mehr auf das Normalprogramm zurück, sondern blieb im 
Festtagsprogramm: Das Betläuten erfolgte mit der Maximiliana, statt mit der 
4‐er Glocke. Weiters blieb die Glocke am Freitag um 15.00 Uhr still. 
 

Beim Versuch die Fehler zu beheben, setzte sich die Steuerung selbständig auf 
die Werkseinstellung zurück. Dabei wurden alle Einstellungen (Stundenschlag, 

Minutenimpuls  für  die  Turmuhren, 
…)  und  alle  Läuteprogramme  ge‐
löscht. 
 

Bis zur Installierung der neuen Steue‐
rung  gab  es  nur  einen  Notbetrieb: 
einheitliches  Betläuten  um  7.00, 
12.00 und 20.00 Uhr. 

 
 

RESTAURIERUNG DER ORGEL IN UNSERER PFARRKIRCHE 
 

Ende  der  1960‐er  Jahre wurde  un‐
sere Orgel zum letzten Mal restau‐
riert. Dabei wurde sie auf 45 Regis‐
ter  zurückgebaut  und  erhielt  auch 
eine neobarocke Intonation. 
 

Nun ist es an der Zeit, Schritte zu ei‐
ner  grundlegenden  Restaurierung 
zu  setzen.  In  den  letzten  Jahren 
wurden  Konzepte  und  Angebote 
von  drei  renommierten  Orgelbau‐
Firmen eingeholt, die nach Gesprä‐
chen mit dem Bundesdenkmalamt, der Diözesanen Orgelkommission und Orga‐
nist*innen überarbeitet und weiterentwickelt wurden. Anfang Juni 2022 hat der 
Pfarrkirchenrat beschlossen, dass die Restaurierung mit der Fa. Rieger Orgelbau 
aus Schwarzach / Vorarlberg durchgeführt wird. 
 

Leider konnte der Vertreter des Bundesdenkmalamtes den Termin in der letzten 
Schulwoche nicht wahrnehmen. Ende September kommt es hoffentlich zum ge‐
meinsamen Gespräch  (Bundesdenkmalamt, Orgelbauer, Orgelexperten,  Pfarre), 
bei dem das Restaurierungsziel definiert wird, damit ein verbindlicher Kostenvor‐
anschlag und ein Zeitplan seitens der Orgelbaufirma erstellt wird. Die eigentlichen 
Arbeiten werden von Ostern 2024 bis ca. Pfingsten 2025 durchgeführt werden. 

Restaurierungen und Reparaturen
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MORGENLOB – LAUDES 
 

spuren 
 

die welt 
ist so gott‐voll 
 

dass es an allen  
ecken und enden 
löchern und ritzen 
hervorquillt

 

jeder atemzug 
bringt lebenskraft 
denn du bist luft – sonne ‐ leben 
 

gott‐voll umarmt 
geh ich in meinen tag 
um überall nur das eine zu finden 
deine spuren 

 

nach Magdalena Froschauer‐Schwarz 
 

Herzliche Einladung zum Morgenlob (Laudes): 
 

 jeden Dienstag, 8.00 Uhr 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt (Knappenchor vor Marienaltar) 

 
 

GEMEINSCHAFTLICHE TAUFFEIERN 
 

Nach  langen Überlegungen und einer  intensiven Vor‐
bereitung gibt es in unserer Pfarrgemeinde seit Herbst 
die gemeinschaftliche Kindertaufe. Bei der Bildung ei‐
nes  Seelsorgeraumes,  die  auch  für  unsere  Pfarre  ab‐
sehbar ist, können zahlreiche Einzeltaufen nicht mehr 
von einem Priester  abgedeckt werden.  So haben wir 
uns  für eine Umstellung entschieden, bevor die Not‐
wendigkeit gegeben ist. 
 

Seither  werden  in  unserer  Pfarrgemeinde  nur  mehr 
Termine vergeben, bei denen maximal drei Kinder zu‐
gleich getauft werden. Zehn Tage vor der Taufe treffen 
sich die Familien gemeinsam zur Vorbereitung. Dabei werden Inhalt und genauer 
Ablauf der Taufe mit dem Tauf‐Team (Pfr. Martin Müller, PA Michaela Wanner, 
Christiane Hannebach und Eva Saxl) besprochen. 
 

Tauffeier  Taufvorbereitung 
Sa.  29.10.2022  14.00 Uhr  Mi.  19.10.2022  18.00 Uhr 
Sa.  19.11.2022  14.00 Uhr  Mi.  09.11.2022  18.00 Uhr 
Sa.  03.12.2022  11.00 Uhr  Mi.  23.11.2022  18.00 Uhr 
Sa.  28.01.2023  11.00 Uhr  Mi.  18.01.2023  18.00 Uhr 
Sa.  18.02.2023  14.00 Uhr  Mi.  08.02.2023  18.00 Uhr 

Wir laden ein …
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NACHT DER 1000 LICHTER 
 

Die Katholische Jungschar und Jugend gestaltet 
wieder einen Lichterweg aus über 1000 Kerzen 
durch  die  Pfarrkirche. Warmes  Kerzenlicht,  ru‐
hige Musik, verschiedene Stationen mit Texten, 
Gebeten,  Gedankenimpulsen,  …  erwarten  die 
Besucher*innen. 
 

 Montag, 31. Oktober 2022 
19.30 – 22.30 Uhr 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt  

 
 

WEG DER TRAUER UND DES TROSTES 
„KRAFT SCHÖPFEN 
IN BEDRÄNGENDEN ZEITEN DER TRAUER 
UND IN KRISEN“ 

 

Am Allerseelentag (und daraufhin bis 7. Novem‐
ber 2022) besteht  für alle die Möglichkeit,  im  je 
eigenen  Tempo  durch  unseren  Kirchenraum  zu 
gehen und sich auf verschiedene Gedanken und 
Impulse dazu einzulassen. 
 

 Allerseelen, 2. November 2022 
10.00 – 19.00 Uhr 

 
GEDENKGOTTESDIENST 
 

Wir feiern diesen Gottesdienst für alle, die seit Al‐
lerheiligen 2021 aus unserer Pfarrgemeinde ver‐
storben sind. 
 

Wir laden Sie ein, diesen Gottesdienst als Zeichen 
der Verbundenheit mit den Verstorbenen und ih‐
ren Angehörigen mitzufeiern. 
 

 Allerseelen 2. November 2022, 
19.00 Uhr 

 

 

DIE NACHT DER 1000 
LICHTER 
 

31. OKTOBER 2022 

Wir laden ein …
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ZWERGERLTREFF 
 

… ist ein gemütliches Zusammentreffen von Müttern und Vätern mit ihren Kindern 
im Alter von 0 bis 3 Jahren und bietet den Eltern die Gelegenheit, sich auszutau‐
schen,  Kontakte  zu  knüpfen 
und  vieles mehr. Den Kleinen 
bietet  der  Treff  diverse 
Spielmöglichkeiten  sowie  das 
Kennenlernen  von  anderen 
Kindern in diesem Alter. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM ADVENTNACHMITTAG 

MIT ANSCHLIEßENDER FAMILIENRORATE 
 

Am Samstag, 26. November 2022, 16.00 Uhr 
laden  wir  Kinder  und  Familien  zum  Basteln 
von Adventgestecken ein. 
 

Im Anschluss werden die Gestecke um 18.00 
Uhr bei der Familienrorate  in der Spitalskir‐
che gesegnet. 
 

Wir freuen uns 
auf eure telefonische Voranmeldung! 
 PA Michaela Wanner 0676 / 8730 7364 

 

Arbeitskreis Kinderliturgie 

Fr., 21.10.2022 
Fr., 18.11.2022 
Fr., 16.12.2022 

 

Herzliche Einladung! 

Familien mit Kindern
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DIE WELTKIRCHE BRAUCHT UNSERE HILFE! 
SONNTAG DER WELTKIRCHE – 22./23. OKTOBER 2022 

 

Die größte Solidaritätsaktion der Welt 
Eine Milliarde Katholiken weltweit sammeln und beten am 
23. Oktober für den Aufbau der Kirche in den Ländern des 
Südens.  Die  „Missio‐Sammlung“  sichert  die  materielle 
Grundversorgung der ärmsten Diözesen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika. 
 

Gemeinsam für den Aufbau der Kirche 
Die Missio‐Sammlung ermöglicht die pastorale und soziale 
Arbeit der Kirche, indem sie den ärmsten Ortskirchen in den 

1.180 Missionsdiözesen in Afrika, Asien und Lateinamerika ein „Existenzminimum“ 
zusichert. So hilft die Kirche vor Ort an Leib und Seele. Aus der Glaubenspraxis in 
der Mission empfangen wir im Gegenzug wichtige Impulse für unser Glaubensle‐
ben. 
 

Projekte 
Neben der Grundversorgung werden pastorale und soziale Projekte wie der Bau 
von Kirchen, Ambulanzen und Gemeindezentren, Bildungsinitiativen und die Aus‐
bildung von Priestern und Katechisten finanziert. 
 

Helfen Sie durch Ihre Spende: 
 

 bei allen Gottesdiensten am 22./23. Oktober 2022 
 

 mit Überweisung an Missio: IBAN AT96 6000 0000 0701 5500 Kennwort: WMS 

 
TU GUTES FÜR DICH & MICH 

JUGENDAKTION ZUM WELTMISSIONSSONNTAG 
 

Kinder und Jugendliche aus unserer Pfarre bewirken Gutes. Sie ma‐
chen sich für soziale Gerechtigkeit stark und setzen sich für Men‐
schen in den ärmsten Ländern der Welt ein. Mit dem Verkauf und 
Kauf der  fairen und nachhaltigen Schokopralinen kann  jede und 
jeder schon im Kleinen helfen. 
Der Reinerlös der Jugendaktion 2022 kommt bedürftigen Kindern 
und Jugendlichen in Afrika, Asien und Lateinamerika zugute. 
 

 Sonntag, 23. Oktober 2022 
nach der 9.30‐Uhr‐Messe in oder vor der Pfarrkirche 

Wir bitten um Ihre Spenden …
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HILFE GEGEN DIE TEUERUNGEN 
ELISABETH‐SAMMLUNG, 12./13. NOVEMBER 2022 

 

Wir alle spüren die enormen Teuerun‐
gen. Ob auf der  Strom‐ und Heizkos‐
tenrechnung oder beim  täglichen  Le‐
bensmitteleinkauf  –  die  Rekordinfla‐
tion hat Folgen. Besonders gravierend 
sind diese Folgen aber  für armutsbe‐
troffene  Menschen.  Die  Preislawine 
trifft  sie  mit  voller  Wucht.  Täglich. 
Denn die Teuerungen schlagen bei je‐
der  Rechnung,  bei  jedem  Lebensmit‐
teleinkauf, bei jeder Gebühr zu. 
 

Die Situation stellt armutsbetroffene Menschen und auch jene mit geringen Ein‐
kommen vor unüberwindbare Herausforderungen. Sie zwingt sie, massive Abstri‐
che zu machen – bei Grundbedürfnissen wie Essen, Heizen oder bei der Unterstüt‐
zung und Förderung ihrer Kinder. 
 

Sorgen Sie mit uns gemeinsam dafür, dass möglichst niemand in unserem Land im 
kommenden Winter frieren muss, dass Kühlschränke nicht leer bleiben, Heizkör‐
per nicht kalt und dass Kinder weiter Chancen und Perspektiven für eine bessere 
Zukunft haben. 
 

Mehrkosten müssen auch mehr Hilfe für die Menschen zur Folge haben! 
Die Caritas hilft – gemeinsam mit Ihnen. Gemeinsam mit Ihrer Spende! 
 

 WIR BITTEN UM IHRE SPENDEN 
 

 bei den Gottesdiensten am 12./13. November 2022 
 

Mit der Hälfte des Erlöses wird Tiroler Familien, die in Not geraten sind, 
durch die diözesane Caritas geholfen. Die andere Hälfte kommt über die 
Vinzenzgemeinschaft bedürftigen Menschen und Familien in Schwaz zu‐
gute. 

 

 mit Überweisung an Caritas Innsbruck 
 

IBAN: AT79 3600 0000 0067 0950 
Kennwort: Novembersammlung 2022 

 

EIN HERZLICHES „VERGELT’S GOTT!“ 

Wir bitten um Ihre Spenden …
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BARBARA LADEN 
 

Im Barbara Laden erhalten Kund*innen ein reichhaltiges Angebot 
an Lebensmitteln und Hygieneprodukte. Ein Team aus engagierten 
Ehrenamtlichen und Angestellten kümmert sich um gefüllte Regale 
und nimmt sich an den Kaffeetischen Zeit  für Gespräche mit den 
Kund*innen. 
 

Wesentlicher Aspekt ist die Nachhaltigkeit. Verschwendung von Le‐
bensmitteln wird verhindert durch den Verkauf im Laden, Weiter‐
verarbeitung  (z.B.  Brösel,  Semmelbrot,  Gemüsesuppe  ...)  sowie 
Weitergabe an verschiedene Abnehmer. 
 

Öffnungszeiten 
  Dienstag, Donnerstag, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr 
  Mittwoch  16.00 – 18.00 Uhr 
 

LEBENSMITTELSPENDEN  BITTE  IN  DIE  CARITAS‐KÖRBE  IN  DER  PFARRKIRCHE  UND  IM 

MPREIS (Galerien) LEGEN! 
 

Ebenso fungiert der Sozialmarkt als beliebte niederschwellige Bildungseinrichtung 
für Schulkassen, Firmgruppen und soziale Projekte. 
 

 Sie interessieren sich für den Barbara Laden? 
 Möchten Sie im Barbara Laden einkaufen oder brauchen Hilfe? 
 Sie möchten ehrenamtlich mitwirken oder Lebensmittel spenden? 
 

Informationen und Kontakt: 
Dipl.Soz.päd. Evelyn Schiestl, Leitung 
Handy: 0676 8730 6706  Email : e.schiestl.caritas@dibk.at 

 
KRANZSPENDEN 
 

Verstorbene  Spende  Spender*innen 
 

Karl Ettel  € 100,00  Doris Reiss, Stummerberg 
  € 100,00  Christina Kittinger, Innsbruck 
  € 100,00  Ing. Günther Berghofer, Schwaz 
  €  50,00  Rita Schiestl / Barbara Hellweger‐Schiestl, Innsbruck 
  €  40,00  Ilse Lanner, Imst 
  € 100,00  Rocco u. Margarethe Foti, Hall in Tirol 
 

Für die Kranzspenden zugunsten der Erhaltung unserer Pfarrkirche sind 
wir sehr dankbar und bitten weiter darum. 

Caritas
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AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 

Taufen: 
 

16.07.  Fiona Leonie Goßner 
24.09.  Josefine Rathgeber 
 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens‐ und Glaubensweg!“ 
 

Trauungen: 
 

09.07.  Margarita Anna Peer geb. Reiter + Georg Peer 
16.07.  Mag. Kathrin Gahr + Benjamin Knapp MSc 
14.08.  Stefanie Kreutner geb. Kirchmair + Hannes Kreutner 
10.09.  Christina Brunner geb. Baumann + Maximilian Brunner 
 

„Herr, segne ihre Liebe!“ 
 

Begräbnisse: 
 

05.07.  Dunja Hagele, 54 Jahre 
08.07.  Cäcilia Weisz geb. Maurer, 92 Jahre 
09.07.  Christine Wasserer geb. Baa, 83 Jahre 
10.07.  Elfriede Moser geb. Leitinger, 77 Jahre 
24.07.  Peter Neururer, 75 Jahre 
12.08.  Johann Oberlechner, 85 Jahre 
31.08.  Karl Ettel, 98 Jahre 
07.09.  Josef Arnold, 61 Jahre 
10.09.  Michael Mayer, 29 Jahre 
14.09.  Waltraud Hagspiel geb. Oberberger, 77 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 

 
KIRCHENPUTZ 
 

Montag  14. November 2022 
Montag  3. April 2023 
Montag  7. August 2023 
 

Ich bitte alle, wieder fest mitzuhelfen, 
dass unsere Kirche in Glanz erstrahlen kann! 
Im Voraus sage ich allen schon 

ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 

Matriken
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ANKÜNDIGUNGEN 
 

So.  02.10.  9.30 Uhr Familienmesse mit Kindersegnung 
Mo. 03.10.  19.30 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal (siehe Seite 3) 
Do.  06.10.  19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Frauenrunde 
Fr.  07.10.  17.00 Uhr „Come together!“ – Beginn der Erstkommunionvorberei‐

tung; 19.00 Uhr Ökumenischer Gesprächsabend im Evang. Gemein‐
dezentrum (siehe Seite 4) 

Sa.  08.10.  11.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 28.09., 18.00 Uhr) 
Di.  11.10.  20.00 Uhr Eltern‐Informationsabend zur Firmung (Pfarrkirche!) 
Do.  13.10.  15.00 Uhr Seniorenmesse mit der Möglichkeit zum Empfang der 

Krankensalbung im Pfarrsaal; 
19.00 Uhr keine Abendmesse; 19.30 Uhr AK allg. Liturgie 

So.  16.10.  Kirchweihsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe mit Ehrung von langjährigen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 

Mi.  19.10.  18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 29.10., 14.00 Uhr) 
Fr.  21.10.  9.00 ‐ 10.30 Uhr Zwergerltreff im Pfarrsaal (siehe Seite 10) 
So.  23.10.  Sonntag der Weltkirche: 9.30 Uhr Hl. Messe mit Missio‐Sammlung 

und Missio‐Jugendaktion „Pralinen‐Verkauf“ (siehe Seite 11) 
Sa.  29.10.  14.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 19.10., 18.00 Uhr) 
Mo. 31.10.  19.00 Uhr Vorabendmesse in der Spitalskirche; 19.30 – 22.30 Uhr 

Nacht der 1000 Lichter in der Pfarrkirche (siehe Seite 9) 
 

Di.  01.11.  Hochfest Allerheiligen: 
9.30 Uhr Hl. Messe; 14.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof in 
St. Martin 

Mi.  02.11.  Allerseelen: ab 10.00 Uhr Weg der Trauer und des Trostes (Statio‐
nen in der Kirche); 19.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die Verstor‐
benen der Pfarrgemeinde seit Allerheiligen 2021 in der Pfarrkirche 

Do.  03.11.  19.00 Uhr Hl. Messe, 19.30 Uhr Frauenrunde: Alina Hornsteiner zu 
ihrem Projekt „Ghana“ 

So.  06.11.  Seelensonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe mit Kranzniederlegung im Ge‐
denken an die Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege 

Di.  08.11.  Nachmittag: Anmeldung zur Firmung (nur mit vereinbartem Termin) 
Mi.  09.11.  Nachmittag: Anmeldung zur Firmung (nur mit vereinbartem Termin) 

18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 19.11., 14.00 Uhr) 
Do.  10.11.  15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal, keine Abendmesse 
So.  13.11.  Elisabeth‐Sonntag: 9.30 Uhr Cäcilienmesse der Stadtmusikkapelle 

Caritas‐Sammlung bei allen Gottesdiensten (siehe Seite 12) 

Termine
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Mo  14.11.  Ab 9.00 bzw. 13.30 Uhr Kirchenputz 
Herzliche Bitte an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 

Mi.  16.11.  Redaktionsschluss für Winter‐Pfarrbrief (erscheint Mitte Dezember) 
Fr.  18.11.  9.00 ‐ 10.30 Uhr Zwergerltreff im Pfarrsaal (siehe Seite 10) 
Sa.  19.11.  14.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 09.11., 18.00 Uhr) 
So.  20.11.  Christkönig‐ und Cäciliensonntag: 

9.30 Uhr Hl. Messe mit dem Pfarrchor 
Di.  22.11.  19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
Mi.  23.11.  18.00 Uhr Taufgespräch (zur Gemeinschaftstaufe 03.12., 11.00 Uhr) 
Do.  24.11.  14.30 Uhr Adventkranzbinden der Frauen im Pfarrsaal 
Sa.  26.11.  16.00 Uhr Basteln von Adventgestecken für Familien; 18.00 Uhr 

Familienrorate mit Adventkranzsegnung in der Spitalskirche (siehe 
Seite 10) 

So.  27.11.  1. Adventsonntag (Beginn des Kirchenjahres, Lesejahr A) 
9.30 Uhr Rorate mit Adventkranzsegnung, musikalisch gestaltet 
vom Musikbund Schwaz 

Mi.  30.11.  6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche 
 

Do.  01.12.  19.00 Uhr Rorate, 19.30 Uhr Adventfeier der Frauenrunde 
Sa.  03.12.  11.00 Uhr Gemeinschaftstaufe (Taufgespräch am 23.11., 18.00 Uhr) 
Mi.  07.12.  6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche 

19.00 Uhr Rorate in der Spitalskirche 
Do.  08.12.  Hochfest Maria Empfängnis 

9.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Kolpingsfamilie  
So.  11.12.  3. Adventsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe 

Sammlung für „Bruder und Schwester in Not“ 
Mo. 12.12.  19.30 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal 
Mi.  14.12.  6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche 
Do.  15.12.  15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; 19.00 Uhr keine Rorate 
Fr.  16.12.  9.00 ‐ 10.30 Uhr Zwergerltreff im Pfarrsaal (siehe Seite 10) 
Sa.  17.12.  6.00 Uhr Firmlingsrorate 
 
 
Impressum 
Herausgeber: Röm.‐kath. Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt / Pfr. Martin Müller 
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DVR‐Nr. 0029874(10774); Druck: STEIGERDRUCK Axams; Erscheinungsort: 6130 Schwaz 
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Termine


